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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Nord

SV Rot-Weiß Heede : SV Eintracht Emmeln 
Montag, 31.10.2022, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-
Nord für den SV Rot-Weiß Heede

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Rot-Weiß Heede am vergangenen Montag in
der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Kässens /
Bahns. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Tobias
Kässens nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Kässens / Bahns beim 7:
11, 11:6, 11:8, 9:11, 11:8 gegen Deymann / Bohse, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen von der Aa / Gersema
zunächst nicht gut aus, so gewannen Kässens / von Hebel im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. In vier Sätzen gewannen derweil Nebe / Bahns gegen Lüßing / Lüdeke-
Dalinghaus und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Tobias Kässens hatte seinen Gegner Dieter Deymann beim deutlichen 3:0 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Zwar brachte Stefan Lüßing Andre Bahns phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andre Bahns mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Norbert Kässens gelang es, Frank von der Aa im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Keinen Punkt beisteuern konnte Lothar Nebe im Spiel gegen Hans-Hermann Bohse, das 0:3
verloren ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wenig später Michael
Bahns bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Lüdeke-Dalinghaus. Beim 6:11, 2:11, 7:11
gegen Martin Gersema fand Matthias von Hebel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Tobias Kässens und Stefan Lüßing, ehe sich
der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Das Einzel zwischen Andre Bahns und Dieter Deymann, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Deymann endete. Norbert Kässens versäumte es mit einem 1:3 gegen Hans-
Hermann Bohse, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 8:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lothar Nebe das Spiel gegen Frank von der Aa,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Beim 0:3 gegen Martin
Gersema fand Michael Bahns von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Lüdeke-
Dalinghaus wurden dann Matthias von Hebel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen von der Aa /
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Gersema zeigten Kässens / Bahns indessen ihren Gegnern die Grenzen auf. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Rot-Weiß Heede war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Rot-Weiß Heede in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2022
gegen den SV Esterwegen bevor. Für den SV Eintracht Emmeln steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Esterwegen am 02.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 4:6 geht.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Heede

Doppel: Kässens / Bahns 2:0, Kässens / von Hebel 1:0, Nebe / Bahns 1:0 
Einzel: T. Kässens 2:0, A. Bahns 1:1, N. Kässens 1:1, L. Nebe 0:2, M. Bahns 1:1, M. Hebel 0:2 

 SV Eintracht Emmeln
Doppel: von der Aa / Gersema 0:2, Deymann / Bohse 0:1, Lüßing / Lüdeke-Dalinghaus 0:1 
Einzel: S. Lüßing 0:2, D. Deymann 1:1, H. Bohse 2:0, F. Aa 1:1, M. Gersema 2:0, T. Lüdeke-
Dalinghaus 1:1


